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3 Schritte
● Kritik: Was hindert uns? 
● Phantasie: Wie sollte es sein?
● Realität:  Was machen wir möglich?

Phantasie
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Was stört die Freude am Lernen?
Was verhindert den Spaß an der Schule?
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Kritik-Phase zusammengefasst

● Toiletten

● Bolzplatz (Kunstrasen) und 

Turnhalle

● Wasserspender

● Wie wir lernen

○ zu früher Schulbeginn

○ zu wenig Kunst

○ zu wenig Sport

○ zu wenig Gruppenarbeit und Wochenplan

○ zu wenig Computer

○ zu wenig draußen-Unterricht

○ zu wenig Gesamt-Aktivitäten (ganze 

Schule)

Außerdem:

● zu laut

● schlechtes Benehmen

● Schulessen

○ schmeckt nicht 

○ zu wenig 

(Portionsgröße)

○ kein Nachtisch übrig 

für 5. und 6. Klässler
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Wie sieht die Schule der Zukunft aus? 
Die Schule, die Freude am Lernen macht?
Wie funktioniert sie? 
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Phantasie-Phase1 
zusammengefasst

Die Kinder lernen mit Begeisterung, weil

● der Unterricht abwechslungsreich und interessant ist; toller Unterrichtsstoff

● ein gutes Klima herrscht zwischen Schülern - Schülern und Lehrern - Schülern (unterstützend, 

freundschaftlich)

● anders gelernt wird (mehr draußen, in Gruppen, mit Technik, mehr Kunst, verschiedene Lernmethoden, 

Projekte und eigene Projekte, mehr Praxis durch Ausflüge und Klassenfahrten, Hilfe durch Experten)

● Kinder bekommen gute Erklärungen und viele gute Ideen

● Kinder lernen schneller und haben mehr Freiarbeit

● Hausaufgaben gibt es nicht mehr

● Kinder arbeiten an Wunschthemen (eigenen Projekten)

● Schulranzen sind nicht nötig oder müssen nicht täglich geschleppt werden

● freie Sitzordnung; bequemere Plätze

● es Orte gibt, wo man laut sein darf und Orte, an denen alle ganz leise sind; dass man leise und konzentriert 

arbeiten darf

● es eine Sporthalle und ein Klettergerüst für mehr Bewegung gibt 

● es einen Kunstraum gibt 

● es gutes Lernmaterial gibt (z.B. Lego)
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Phantasie-Phase1 
zusammengefasst

Die Kinder lieben den Tagesablauf, weil

● die Schule nicht so früh beginnt

● die Kinder mehr Zeit zum Spielen haben

● es weniger Unterrichtsstunden gibt

● sie sich auch mal zurückziehen können, um sich auszuruhen (Ruheraum mit Schlafmöglichkeit)

● auch mal Unerwartetes geschieht

● sie Spielräume für Entscheidungen haben

● sie genug Zeit zum Essen haben

● längere Einheiten an einem Thema arbeiten können

● keine Doppelstunden mehr haben

● er abwechslungsreich ist

● mehr Freiarbeit möglich ist

● Bewegung zwischendurch möglich ist (Sport, tanzen, singen..)

● die Kinder auch nach draußen gehen dürfen

● die Kinder nie zu spät kommen können

● es immer das persönliche Wunschessen gibt
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Phantasie-Phase1 
zusammengefasst

Die Kinder arbeiten gut im Team, weil

● es Wunschklassen gibt und man mit seinen Freunden lernen kann; freie Platzwahl

● man gemeinsame Projekte machen kann; tolle Projekte für Teamarbeit

● die Großen den Kleinen gerne helfen

● es einen respektvollen Umgang untereinander gibt; Verständnis für andere

● es eine gute Lernatmosphäre gibt; es gut riecht; es bequeme Lernecken für kleine Gruppen gibt

● alle an einem guten Ergebnis mitarbeiten

● Kinder sich gegenseitig helfen, z.B. mit guten Ideen

● es keine Lehrer dabei gibt

● Kinder anderen gut zuhören und gut miteinander reden können

● alle sich miteinander freuen können

● es Spiele für Teams gibt

● es tolle Feste gibt

● Tiere in der Schule gibt (versorgt durch Teams?)
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Phantasie-Phase 
zusammengefasst

Das wirklich Besondere an der Phantasie-Schule ist

● Spender für Wasser und Süßigkeiten

● es gibt jeden Tag leckeres Essen, ein Buffet und Torten

● die Kinder machen das Essen selbst

● es gibt einen Schulgeist, Schulpokemons und einen Hausroboter, die einem helfen und unterhalten

● es gibt einen roten Doppeldecker-Schulbus für alle Linien

● dass jede(r) eine eigene Meinung hat

● das Miteinander: jede(r) sitzt gerne mit jedem/r zusammen, respektvoller und liebevoller Umgang

● das Lernen: es wird in einer Stunde viel gelernt, es gibt motivierende Lehrer, die Kinder machen 

eigene Projekte, jede(r) macht das, was interessiert, es wird viel draußen gelernt - im Hof, auf 

Reisen, in Projekten, beim Sport, mit Tieren, in Lernparcours, mit Technikunterstützung 

(Computer, Handy, Whiteborad), im Internet (kostenloses WLAN), Kinder dürfen eigene Ideen 

umsetzen und Angebote machen; alle lernen mit Freude
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Phantasie-Phase 
zusammengefasst

Das wirklich Besondere an der Phantasie-Schule ist

● Schulranzen können fliegen; Hausaufgaben darf man sich selbst aussuchen oder festlegen

● dass die Kinder alle einen Wissenschip eingepflanzt bekommen haben, so das sie mehr spielen können

● das Angebot für Bewegung: Trampoline, Yoga, Kletterwand, Fußball, Pfeil und Bogen Schießen, Schwimmen, 

LaserTech

● dass die Kinder experimentieren, auf Weltreise gehen, sich beamen können, zaubern lernen, Musik hören 

dürfen, Tiere versorgen, Wasserschlachten machen dürfen und in der Mittagspause das Schulgelände 

verlassen dürfen
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Realität
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Realitäts-Phase 
zusammengefasst

Saubere Schule

● Putzdienst für saubere Toiletten

ZukunftsWerkstatt Eva

WIR-Gefühl

● Gemeinschaftsbildende Maßnahmen durch 

Ausflüge (z.B. JumpHouse, zusammen an den 

See schwimmen gehen)

● Sportliche Spiele für Teams

● Schulfest

● Schul-T-Shirts o.ä.

● Streitschlichter / Friedensstifter / 

Mediator
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Realitäts-Phase 
zusammengefasst

Mitgestaltung

● Spendenlauf und Kuchenverkauf für Geld einsammeln

○ Wasserspender

○ Rasen und Tor-Netze für Bolzplatz

○ Garten

● im Sommer auch Unterricht draussen

● mehr Freiarbeit

● Spiele im Unterricht

● Tiere in der Schule

ZukunftsWerkstatt Eva

Projektwoche

● Sportprojekte (Reiten, Fußball, 

Rollschuhe, Klettern, JumpHouse)

● Kreativ-Woche (Basteln mit 

Naturmaterialien und Müll, Lego)

● Schulprojekt (alle Schüler zusammen 

machen ein Projekt)

● Schüler stellen sich einen Stundenplan 

zusammen
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Realitäts-Phase 
zusammengefasst

Lern-Werkzeuge

● 3D-Drucker (Mathe, Kunst, Werken)

● Laptops oder Handy - schneller Zugriff ohne 

Hochfahr-Zeiten (z.B. Google Chromebook)

● Roboter (Programmieren, Zusammenbau)

● Drohne 
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Wichtige Punkte 
zusammengefasst

● Schule beginnt zu früh

● Mehr Bewegung, Kunst, Freiarbeit, Gruppenarbeit

● eigene Projekte

● Lerninseln für Gruppenarbeit (laute und leise Orte)

● mehr Ausflüge für Praxis-Relevanz des Gelernten und Kontakt 

zu Experten

● Sporthalle und Kunstraum 

● Hausaufgaben

● Große und Kleine zusammen

● Gemeinschaft durch Sportturniere, Ausflüge, T-Shirts
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Maßnahmen 
zeitnah 01

● Arbeitsgruppe Mitgestaltung
○ Spendenlauf und Kuchenverkauf
○ Wasserspender
○ Fußballnetze
○ Haustier in der Schule (Kosten Futter, Haltung, Tierarzt; wer betreut das Tier in der 

Schulzeit und in den Ferien; ist das Tier glücklich mit dieser Situation?; 
Alternativen? vielleicht doch eine Patenschaft im Tierpark mit Arbeitseinsätzen?)

● Arbeitsgruppe Saubere Schule
○ zur Organisation des Putzdienstes Toiletten (wer, wann, wie oft, wie lange, 

Belohnung für gute Ordnung (Putzdienst hört auf?)Bonus für erste Teams)
● Arbeitsgruppe Wir-Gefühl

○ Organisation Sommerausflug: ein Nachmittag am See mit Grillen und Co.
○ Recherche zu Schul T-Shirt / Schul-Cap (Kosten, Design etc.)
○ Arbeitsgruppe zur Organisation eines Streitschlichters / Friedensstifters
○ Selbstorganisierter Ausflug ins Jump House Berlin (Anmeldung auf Liste, 

Einsammeln Geld, Buchung, Fahrt organisieren, welche Eltern mitkommen, wollen 
evtl. auch Lehrer mitkommen?)
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Maßnahmen 
zeitnah 02

● Arbeitsgruppe Lern-Werkzeuge
○ Recherche Fab-Lab (Berlin), wie könnte ein Besuch organisiert werden?
○ Recherche Internet: was kostet ein schnelles Schul-WLAN / SchulCloud und 

x Chromebooks, wie könnte man passendes Arbeitsmaterial zur Verfügung 
stellen, was kostet das, welche Regeln muss es geben, wie wäre das 
organisiert, wer bezahlt das? 

● Arbeitsgruppe Projektwoche
○ Themenfindung für Projektwoche
○ Auswahl Ausflugsziele für außerschulisches Lernen (Katalog besteht schon)
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Erweiternde Vorschläge
● Stundenplan so anpassen, dass die erste Stunde jeweils Sport, Kunst, Musik oder Freiarbeit ist
● Stundenplan so anpassen, dass es im Tagesverlauf 30 Minuten Zeit gibt, entweder draußen bzw. in der (neuen) Turnhalle 

zu toben, oder in einen stillen Raum zu gehen und sich auszuruhen oder Musik zu hören)
● in Zusammenarbeit mit Arbeitsgruppe: Projektwoche mit zwei Themen (z.B. Technik und Ernährung, oder Roboter und 

Bau, oder Käse und Brot etc.), zu denen die Kinder sich eigene Projekte ausdenken können, welche sie in einer 
Gruppenarbeit in Angriff nehmen. Es stehen dafür 2 Experten und weitere Helfer für die Umsetzung bereit. Es gibt ein 
Budget, über das die Kinder demokratisch abstimmen, welches Material beschafft werden soll. Die Kinder haben Zugriff 
auf das Internet und Arbeitsmaterialien und präsentieren am Ende der Projektwoche, was sie gelernt haben.

● Alternative: Projektwoche mit zwei Aufgaben (z.B. Kühlung von Nahrungsmitteln ohne Kühlschrank, Nahrungsmittel 
haltbar machen (einlegen, trocknen, einkochen). Die Kinder bilden Gruppen und haben wieder Zugriff auf Experten und 
Helfer, das Internet und Arbeitsmaterialien und präsentieren am Ende der Projektwoche, was sie gelernt haben und wo sie 
dieses Wissen noch einsetzen können.

● in Zusammenarbeit mit Arbeitsgruppe: regelmäßige Ausflüge zu außerschulischen Lernorten ermöglichen (siehe Katalog 
von Frau Otte)

● Business-Modell definieren für eigene Turnhalle mit Zusatzraum für Kunst (Eigennutzung, Einnahmen durch Vermietung, 
Kooperationspartnerschaften z.B. Rasenkracher)

● Sportturnier EVA (Spiele)
● Ältere erklären den Jüngeren etwas (Wiederholung, statt Hausaufgaben; alle machen etwas zusammen), z.B. 1x pro 

Monat
● Schul-T-Shirt oder Schul-Cap in Zusammenarbeit mit Arbeitsguppe Wir-Gefühl und Kunstlehrer für cooles Design
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